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(£rfte Beilage 3U Hr. 45 £>er Sd)voà$ex grauen Rettung. 5. ZTocember 1905

Brtefftaflten ïret Extraktion.
Eifriger £tfa tn 0. ftßren ©rief beantwortet

am beften ba§ äBort :
„Söenn bu roüßteft, wie betne SSetannten
$>id) manchmal, wenn bu nidjt ba bift, nannten,
SBürbeft bu mit ©rftaunen erfahren,
2öie unbefannt beine Vefannten bir waren."

"gteue ^Bonnenfin in jl. Sie gurcßt oor bent
2lobe"ift fo leidjt begreiflich unb fo entfcßulbbar, wenn
bie SHutter jwei ßülflofe äBefen oor fid) fiefit, benen
ber Vater nidE)t§ ift unb nid)t§ fein fann; bod) ftnb
foldje Vorahnungen meißenteüö mit bem Quftanb oer»
bunben unb fie oerwirtlichen ftd) nidjt, im ©egenteil:
e§ geht atle§ fo naturgemäß unb glatt oorüber, baß
man nachher ber gehabten Sorge tad)t. — SßiH aber
ba§ brüdenbe ©efüfjl nicht wetdjen, ba§ Qfinen ben
Schlaf raubt unb ba§ Seben oerbittert unb wenn Sie
be§ fd)limmen Vr°PfFten ©prud): „Unerfeßbar ift
freilich feiner, unerfetjt bleibt aber mancher" beim
beften SBiQen nicht oergeffen fönnen, fo thun Sie eben
bie nötigen Schritte, um bie 3''tunft 3ßrer Äinber p
fiebern, ohne mit Qbrem forglofen, leichtlebigen unb
rücfßd)t§lofen SBtanne noch weiter barüber ju fpredjen.

SSeftümmerfe SRutter in $i. @§ ift immer fdjmer jlich
unb fdjwicrig für bte SDtutter, wenn fie ftd) in bie
Sage oerßht fieht, ein fiinb bem jähzornigen unb un»
gerechten Vater gegenüber in @d)ufc nehmen ju müffen.
Unb um fo fdjmerzlidjer ift ei, wenn bai ©inoernebmen
fonft ein herjlichei war unb bie ©ntfrembung tief»
gehenb unb bauernb zu werben fd)eint. gßt ei aber

einmal fo weit gefommen, baß aui ber grunbfät)lid)en '

Differenz eine an |jaß grenzenbe Verbitterung geworben
ift, fo ift ei im Qntereffe Aller am beften, baß bie
äodjter für eine 3eb lang aui bem SBege geht. Ign»
Zwifcßen fann bie ruhige Veftnnung wieber eintehren
auf beiben Seiten. §üten Sie fid) oor übereilten
Schritten, bie nicßt mehr gut gemacht werben fönnen.

gunge ^ausfran in Jt. Sie bürfett ßarte§ ©e»
bäd nicht mit §efen ober Schmalz gebadenem in ber
nämlichen Vüdjfe aufbewahren, benn bai ©rftere Wirb
baoon weich unb oerliert bie §altbarfeit.

$. @i fann im JaU einer oöHigen Abneigung
gegen bai Sföaffer auch mit trodenen Abreibungen be=

gönnen werben. SfBenn bie feudjte Abreibung aber
unter ber Sede gemacht wirb unb man nachher nod)
etwa 10 SJÎinuten zugebedt liegen bleibt, fo fann oon
einer ©rfältung gar feine fRebe fein. Ungefdßcft ift
ei, nad) einer Sörperwafhung fid) im erft fpärlid) er»
wärmten 3immer einer fihenben Arbeit l)tnjugeben.
Alan foil ßd) förpertid)e Vewegung mähen entweber
burh Saufen im freien ober burh gpmnaftifdje Ueb»

ungen im 3>mmer.
£>r. j,. jt. Qrgenbwo muß ein Sinb fih aui»

fprehen, fein warmei §erzdjen öffnen fönnen. ©ine
Seele wenigfteni muß ei haben, welcher ei fein Ver»
trauen fdjenfen fann, bai müffen Sie bebenfen.

fifrige <4efertn in (ßenf. Sie haben oergeffen,
3hre Abreffe mitzuteilen. 3ur Aufnahme oon fragen ge»

fhäftliher Statur, wie bie oorliegenbe ei ift, muß
biei oerlangt werben, nicht für bie Veröffentlichung,
aber zur Orientierung ber Aebaftion.

grl. ££ine §8. in Sie gefammelten ©räfer
unb Aebren, bie unanfebnlid) unb fahl geworben ftnb,
fönnen Sie burh Vronzieren wieber fefjr fhön her»
fteüen, wenn Sie biefelben in eine leichte ©ummilöfitng
tauchen, halb antrodnen laffen unb mit oerfhieben»
farbigem Vronzepuloer überftreuen. SDtit Silber», ©olb»
unb ßupferbronze oerfhiebener Stunncen fann eine

funftfinnige fpanb fehr fhöne ©ffefte erzielen. Ilm
möglihft wenig Verluft zu hnben, müffen Sie bie
©räfer unb Aefjren über einen reinen Vogen papier
ober einen Seiler halten unb ße mit bem Vronzepuloer
beftreuen. Qebe garbe bebarf natürlich eineö eigenen
SeHeri. Sen lleberfdjuß fhättet man wieber zum
Vorrat zurüd.

Beklagen Sie nicht, meine
Damen, die wunderbare Eigenschaft
des märchenhaften Jugendbrunnens.
Sie finden seine Wirkungen im

eifrigen Gebrauch des CrèmeSimon
wieder; letzterer beseitigt Falten,
rötliche Stellen, Finnen, macht die Haut
gesund und rein, kurzum, er konserviert

deren Schönheit. Der Crème
in Verbindung mit dem Pondre de rise und
der Seife Simon verleiht Ihnen während des

ganzen Lebens einen lilienweissen und rosigen
Teint. Hüten Sie sich jedoch vor Nachahmungen
und Fälschungen, welche eine absolut gegenteilige
Wirkung ausüben würden. (H9208X) [3837

Berner Halblein beste Adresse: Walter Gygax, Bleienbach

Xär eine guterzogene junge Tochter,
* die sich in einem fremden Haushalt

nützlich zu machen sucht, wünscht
man in einer guten Familie Stellung
zu finden, sei es zur Beaufsichtigung
von Kindern vom zweiten Jahre an,
zur Verrichtung von Zimmer- und
Handarbeiten oder auch zur Nachhülfe

in einem Laden. Die Suchende
verlässt zum ersten Mal das Elternhaus,

wo sie in sämtlichen häuslichen
Geschäften der kleinen Familie
sorgfältig nachgenommen worden ist. Der
Eintritt kann nach Belieben geschehen.
Ansprüche bescheiden, aber gute
Behandlung und mütterliche Ueber-
wachung Bedingung. Gefl. Offerten
unter Chiffre Ù 3960 befördert die
Expedition. [3960

C in williges und reinliches junges& Mädchen, das sich unter
Anleitung der gutdenkenden Hausfrau
in sämtlichen Hausarbeiten
vervollkommnen will, findet hiezu beste
Gelegenheit in einer kleinen Haushaltung.

Mütterliche Obsorge, Behandlung
und Bezahlung. Offerten unter

Chiffre 3959 befördert die Exped. [3959

C ine in den 20. Jahren stehende,
» sehr gewissenhafte Tochter,welche
den Zimmerdienst, die Handarbeiten
und die Pflege von Kindern versteht,
sucht Stelle. Gute Zeugnisse und
Empfehlungen stehen zu Diensten.
Gefl. Offerten unter Chiffre W3962
befördert die Expedition. [3962

Vine Tochter von 19 Jahren, die
& bis dahin mit der tüchtigen Mutter
den grossen Haushalt besorgte und
nun in fremdem Hause weitere
Erfahrungen sammeln möchte, sucht
Stelle, wo sie ohne Nebenangeslellte
wieder unter der Leitung einer tüchtigen

und verständigen Hausfrau sich
fortbilden könnte. Die Suchende
versteht die einfache bürgerliche Küche
und kann auch flicken und
Weissnähen. Der Eintritt könnte sofort
geschehen. Gefl.Offerteil unter Chiffre
O 3939 befördert die Exped. [3939

Jl Is Kinderfräulein für Kinder von
** 2 bis 6 Jahren sucht eine
bescheidene und anständige Tochter,
die im Sommer-Engagement war,
Stelle. Gute Zeugnisse und
Referenzen sind vorzuweisen. Der Eintritt

könnte von Ende Oktober an
geschehen. Gefällige Offerten unter
Chiffre W3898 übermittelt die
Expedition. [3898

Vine gut erzogene junge Tochter,
G geübte Kinderpflegerin, sucht
Stelle als solche, am liebsten in eine
Hoteliersfamilie der welschen Schweiz,
Zeugnisse und Referenzen zu Diensten.
Gefl. Offerten sub Chiffre R3896
befördert die Expedition. 13896

Xür eine anstellige, junge Tochter
* wird Stelle gesucht zur Nachhülfe

in einem Ladengeschäft und
Besorgung der Kommissionen.
Bescheidene Ansprüche. Offerten unter
Chiffre St H 3961 befördert die
Expedition. [3961

stattet, alkoholkranke Frauen

Weesen. Dlskr. erfolgr. Kuren.

Best. Ref. Prosp. 0. Hengärtner.Heil

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depot»: In Apotheken. [3493

In jeder Foiifinerie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

CHOCOLATS FINS

DEVIUARS
Di« von Kennern bevorzugte Marke.

Dr WANDER'S MALZEXTRAKTE

Fr.

40 JAHRE ERFOLG
Chemisch rein, gegen Husten, Hals- und Brustkatarrhe
Mit Kreosot, grösster Erfolg bei Lungenschwindsucht

Jodeisen, gegen Skrophulose, bester Leberthranersatz
Kalkphosphat, bestes Nährmittel für knochenschwache Kinder
Cascara, reizlosestes Abführmittel für Kinder und Erwachsene
Santonin, vortreffliches Wurmmittel für Kinder

Maltosan. Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen

des Säuglingsalters angewendete Kindernahrung
Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.

Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueberalî"käuflich.
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BLUTARME
ERSCHÖPFTE

NERVÖSE
MAGENLEIDENDE

[3872

3955] Wintersaison. (Z à 3126 g)

Pension Bünzli, BeveFS, Oberengadin.
(15 Min. Eisenhahnfahrt von St. Moritz)

wird über den Winter für schwächliche, bleichsüchtige junge
Töchter reserviert; Lungenkranke ausgeschlossen. Ausgezeichnetes

Winterklima. Sportgelegenheiten. Prospekte.

Neuhausen b. Schaffhausen.
Gelernte und geübte

Weissnäherinnen
finden bei mir dauernde Arbeit ; auf
Wunsch feste Anstellung auf ein oder
mehrere Jahre.

Zeugnisabschriften nebst
Lohnansprüchen sind zu richten an : [3890

R A. Fritzsche
Srstes Schweb- Damenwäsche - Versandt-

haus und Fabrikation Neuhausen.

'PiaNo s

Bertschinger
ÛETENBAÇHSTR. 24

i,stock,
ZÜRICH I

Heirate nieht
ohne I>r. Retail, RueH über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis 2 Fr.,
Dr. Lewitt, Beschränkung- der Kinderzahl,

Preis 2 Fr., gelesen zu haben. Versand
verschlossen durch Nedwig's Verlag in
Luzern. [3778

IWF"" Abnehmern beider Werke liefert
gratis „Die schmerz- und gefahrlose
Entbindung der Frauen" (preisgekröntes Werk.)

Zuger Lose
Emission III, versendet à 1 Fr. per Nachn.

Frau Blatter
Lose-Versand, Altdorf. Haupttreffer:
Fr. 30,000, 15,000. Gewinnliste 20 Cts. [3884

MAM
St. Gallen

> -
Wî^W?

Erste Beilage zu Nr. ^5 der Schweizer Frauen-Zeitung. 5. November 590s

Briefkasten der Redaktion.
Eifriger Leser in H. Ihren Brief beantwortet

am besten das Wort:
„Wenn du wüßtest, wie deine Bekannten
Dich manchmal, wenn du nicht da bist, nannten.
Würdest du mit Erstaunen erfahren,
Wie unbekannt deine Bekannten dir waren."

Hreue Aöonnentin in A. Die Furcht vor dem
Tode ist so leicht begreiflich und so entschuldbar, wenn
die Mutter zwei Hülflose Wesen vor sich sieht, denen
der Vater nichts ist und nichts sein kann; doch sind
solche Vorahnungen meistenteils mit dem Zustand
verbunden und sie verwirklichen sich nicht, im Gegenteil:
es geht alles so naturgemäß und glatt vorüber, daß
man nachher der gehabten Sorge lacht. — Will aber
das drückende Gefühl nicht weichen, das Ihnen den
Schlaf raubt und das Leben verbittert und wenn Sie
des schlimmen Propheten Spruch: „Unersetzbar ist
freilich keiner, unersetzt bleibt aber mancher" beim
besten Willen nicht vergessen können, so thun Sie eben
die nötigen Schritte, um die Ankunft Ihrer Kinder zu
sichern, ohne mit Ihrem sorglosen, leichtlebigen und
rücksichtslosen Manne noch weiter darüber zu sprechen.

Bekümmerte Mutter in A. Es ist immer schmerzlich
und schwirrig für die Mutter, wenn sie sich in die
Lage versitzt sieht, ein Kind dem jähzornigen und
ungerechten Vater gegenüber in Schutz nehmen zu müssen.
Und um so schmerzlicher ist es, wenn das Einvernehmen
sonst ein herzliches war und die Entfremdung
tiefgehend und dauernd zu werden scheint. Ist es aber

einmal so weit gekommen, daß aus der grundsätzlichen
Differenz eine an Haß grenzende Verbitterung geworden
ist, so ist es im Interesse Aller am besten, daß die
Tochter für eine Zeit lang aus dem Wege geht.
Inzwischen kann die ruhige Besinnung wieder einkehren
auf beiden Seiten. Hüten Sie sich vor übereilten
Schritten, die nicht mehr gut gemacht werden können.

Junge Kausfrau in Zt. Sie dürfen hartes
Gebäck nicht mit Hefen oder Schmalz gebackenem in der
nämlichen Büchse aufbewahren, denn das Erstere wird
davon weich und verliert die Haltbarkeit.

K. W. Es kann im Fall einer völligen Abneigung
gegen das Wasser auch mit trockenen Abreibungen
begonnen werden. Wenn die feuchte Abreibung aber
unter der Decke gemacht wird und man nachher noch
etwa 10 Minuten zugedeckt liegen bleibt, so kann von
einer Erkältung gar keine Rede sein. Ungeschickt ist
es, nach einer Körperwaschung sich im erst spärlich
erwärmten Zimmer einer sitzenden Arbeit hinzugeben.
Man soll sich körperliche Bewegung machen entweder
durch Laufen im Freien oder durch gymnastische
Uebungen im Zimmer.

Hr. L. A. Irgendwo muß ein Kind sich
aussprechen, sein warmes Herzchen öffnen können. Eine
Seele wenigstens muß es haben, welcher es sein
Vertrauen schenken kann, das müssen Sie bedenken.

Eifrige Leserin in Henf. Sie haben vergessen,
Ihre Adresse mitzuteilen. Zur Aufnahme von Fragen
geschäftlicher Natur, wie die vorliegende es ist, muß
dies verlangt werden, nicht für die Veröffentlichung,
aber zur Orientierung der Redaktion.

Frl. Kkine Zö. in K. Die gesammelten Gräser
und Aehren, die unansehnlich und fahl geworden sind,
können Sie durch Bronzieren wieder sehr schön
herstellen, wenn Sie dieselben in eine leichte Gummilösung
tauchen, halb antrocknen lassen und mit verschiedenfarbigem

Bronzepulver überstreuen. Mit Silber-, Gold-
und Kupferbronze verschiedener Nuancen kann eine
kunstsinnige Hand sehr schöne Effekte erzielen. Um
möglichst wenig Verlust zu haben, müssen Sie die
Gräser und Aehren über einen reinen Bogen Papier
oder einen Teller halten und sie mit dem Bronzepulver
bestreuen. Jede Farbe bedarf natürlich eines eigenen
Tellers. Den Ueberschuß schüttet man wieder zum
Vorrat zurück.

8!« meine
Damen, dis wunderbare XiKsnsodakt
des märcdsndakten duAsndbrunnsns.
Lis sindsn «eins IVirdungen ina

sikriAsn Oebrauod des Oièinvî^iiuoiì
wieder; letzterer beseitigt Balten, röt-
liests Ltellen, Dianen, maodt die blaut
gesund und rsiu, kurzum, sr donssr-
viert deren Lodöndeit. Der

in Verbindung mit dem ?v»àrv àv und
der 55vìte 551 moi» verleibt Idnsn wüdrsnd des

xanren Debsns siusu lilienweisssn unà rosiZen
Dsint. Hüten Lis sied jedood vor XaodadmunAsn
und Dalsodun^sn, vsleds sins absolut Ks^enteiliKS
îirduuK ausüben würden. (N 9208 X) s3337

Sei-noi-«lslklein dsîts àm! alter <Z>gax,Sio>ài!ii

e/neguterrogeue /„nge /bcdter,
ê cite s/cd in einem /remcten //aus-
da/t uütr//cd eu macdeu sued/, iDÜuscdt
mau in emer guten d'àm/de Lte/tuug
ru /îucteu, se/ es rur /te«u/s/cdt/guug
von X/ncteru vom rive/ten dadee au,
rue Verr/cdtuug von dimmer- uuct
//auc/aede//eu octer aucd rue ÌVacd-
du//e /u e/uem dacten /l/e Xucdeucte
vertasst rum ees/eu à/ ctas d//eeu-
daus, lvo s/e /u sümtt/cdeu dciust/cdeu
Lescdä/teu cter dte/ueu dam///e sorg-
/«///A nacdgeuommeu ivorcten /st. Der
D/nti/tt da in naed/tet/ebeu gescdede/i.
-lusgrücde descde/cteu, adee gute à-
dauàug uuct müttert/cde Leber-
ivacduug Dect/ugung. Lc?/t. D//ei/en
uutee Ld/Fre L 3960 de/ö/ cteet et/e
Xwgeci/t/on. >3969

^ /u cv/tt/ges uuct ee/ut/edes /unges^ ii/âctcden, ctas s/cd uutee dii-
te/tung cter gutcteudeucteu //aus/ra u
tu sümtt/cdeu //ausaede/teu veevo/t-
dommneu iv/tt, //uc/et d/eru deste Le-
tegende/t /u e/uer d/e/ueu //ausdat-
tuug. 4/üt/ert/cde (ldsorge. /tedauct-
tuug uuct /teradtuug. D//erteu uutee
Ld/Are 39.59 de/orctert ct/e d'wgect. s3959

r' /ue in cteu A), dadeen «tedeucte,^ sedrgeiv/.sseuda//e /!ocdter,ive/cde
cteu ^/mmerct/eust, ct/e //anctarbe/ten
uuct ct/e D/?ege von X/ucteru veestedt,
sued/ Ltet/e. Lute Xeugn/sse uuct
Xmg/ed/uugen stedeu ru D/eusteu.
Le/t. L/feeteu uutee Ld///re IV3962
de/oecteet ct/e Xcrgect/t/oii. s396Z

4^/ue doed/ee von /S dadeeu, ct/e

^ d/s ctad/u m/t ctee tucdt/geu b/uttee
cten geossen //ausdatt desa,gte uuct
nun /u /eemc/em //ause me/teee de-
/adiuugen samme/u möcdte, sucdt
Ltet/e, mo s/e odue /Vedeuaugeste/tte
uuectee uutee ctee /.e/tuug e/nee t/ied-
t/gen uuct veestäuct/geu //aus/eau s/cd
/oetd/tc/eu dciuute. /l/e Xucdencte vee-
stedt ct/e e/u/acde düegeet/cde duede
uuct dann aucd /t/cdeu uuct tV'e/ss-
uädeu. /lee t?/ute/tt dünnte so/oet
gesededeu. Le/?.OFeeten untec- Ld///ee
(l Z9Z9 de/oecteet ct/e d'wgect. s39Z9

ts /t/uetee/c/lute/u /ue ///cu/ee von
Z b/s 6 ./adeeu sucdt e/ne de-

scde/cteue uuct aus/äuct/ge 7'ocdtee,
ct/e /m dommee-Engagement ivae,
5tette. Lute Zeugnisse uuct /te/e-
eenren s/nct voeruive/sen. /lee dl/u-
te/tt tconnte von d'ucte tldtobee au
gesededeu. Le/att/ge LFeeten uutee
Ld///ee lVWW ubeem/ttett ct/e âge-
ct/t/on. sZ898

L^/ue out eerogene /uuge /oedtee,^ geübte /t/ucteeg/?egee/u, sucdt
Xte/te a/s so/cde, am t/ebsten /n e/ne
//ote//ees/am/t/e c/ee cve/scden Lcdive/r.
^eugn/sse uuct/te/eeeureci ru /l/ens/en.
Le/t. L^eeteu sud Ld///ee //W96 de-
/oec/eet ct/e àgect/t/ou. sZW6

ck?lïe e/ue aus/e/t/ge, gu/ige /oedtee
ê iv/ect Lte/te gesucdt rue tVacd-
dut/e /n e/uem Lacte/ic/escdcï/t uuct
Lesoeguug ctee /tommiss/ouen. /Ze-
scde/cteue clnsgeücde. tl^eeteu uutee
Ld///ee Lt//Z96/ de/oecteet ct/e âge-
ct/t/ou. sI96/

»«Sîiel. zllielisiKselis dZlie»

i Vtesssn. lliilii'. eelelgi. Iliieen.

kiîl. lief. ld«?. ». lleegscleec.Ssàl

Xasd cksr Nurtsrmilek smptlodlt sied âis
stsrilisisrts Lsrnsr c^Ipsn-bliled aïs bssvàdrtssto,
ruvsrlâssÎKsìs

RÌQâer-»îiIoà
Oisss dsimkrsie dlalnrmilod vsrdUtst VsrâanunKS-
störunKSll. Lis sicdsrt âsm Xinäs eins dräkti^s
Xonstitution und verleibt idm blüdsndss Xnsssdsn.

klepnt«: In cVpotdeden. s3493

In zvdsr t!onti»ei ie and dvoaerev XalonialsvarsukandliinK srkältlivd.

Mi
«kMIAKS

0' 8

?r.lîstvmlsoii rein, KSKSN llustsn, Ilals- und Lrustdatarrdö
lillt Kreosot, Krösstsr XrkolA bei /.unKsnscdsvindsuodt

loilelson, KSKSN Lkropduloss, bsstsr I-sbsrtdransrsatr
Kallcpbospliat, bestes XädrmittsI kür knoodensodvcaeds Xindsr
Lasoara, reirlossstss c4d/üdrmittel kür Xindsr und Xrsvaedsene
8antonin, vortrektliodss 4Vurmmittel kür Xindsr

U-tlsivSÄN. biens, mit Krösstsm XrkolA ASZen VsrdauunAs-
störunKsn des LäuKlin^saltsrs anKSsvendete XindsrnadrunK

vr. àvâkl's Uà?ueli«r uvà Nal/doiibvll«.
liUkinlivdst bààQnts kZustvurnittsI. nocd van ksinsr Imitation srroinkt. — Ilsdsrsii'känklivd.

«lt
«it
«it
«it

1. 30
2. —
1.40
1. 40
1. 50
1. 40

1. 7S

ttekV08c

W72

39S5j ^Vivterssiso» (X à 3126 A)

?6N810N Lünxli, Leve^Z, Oberengackn.
(15 Niu. Hisoubadnkadrt von 3t. Avritr)

wird über den Winter liir sodwaodlieds, bieiodsüodtiAS zunAS
Döedtsr reserviert; ImnASndrande ausAssodiosssn. clus^ereied-
nstes liVinterdlima. LxortAölsKsndsitsn. ?rosxsdte.

Leteente unct geübte

//ucten de/ m/e ctaueeucte ^lede/t; au/
lsdiuscd /este ^lnstettuiig au/ e/u octe/-
medeeee /adie.

Xeugu/sabsedei/ten nebst /.oduau-
sgeücdeu s/uct ru e/cdten an. sÄMtl

// ^1.
/iamseioävcds - llses'anc/c.

unct Tadeidatton l/sictiaii^sc!.

?IÄll0S

1.» I

Zleirste nickt
mit 39 aiiatowisekGQ Liläkrli, ^reis 2
Dr
»»KI, Drvis 2 Dr., skIssvQ siu kaden. Vvrsarià
vsrsodlogssQ àroti iv
Du^srll. 13778

^.dllvkmvrri dvilZvr ^Vvrìv livknrt
^Dis sekiiitzrs!- unà sskakrlosv Dot-

dindurl^ (Zer Dräuen^ (prvigßsskrtlQtss Wsrk.)

211NSI' ^ I-iOSS
Emission III, versendet à I sir. per «aobn.

vlsîîê»'
dose-Versanli, rì.ìtâorr. Haupttreffer:
sir. 30,000, 15,000. iZàiisie êil Die. sUSi



Sdtftreifsr Trauen -Jetfung — Blätter für ben HäualWfen Rret*

Bbue» tmm Hürfiermarkl.
lieber ©retlje 2luer'§ „iSaroftftanifdie frjalj-

tungen" (Verlag oon 3t. grande, S3ern, 314 Seiten
mit 17 Stbbitbungen nad) Driginalaufna^men ; Çrei§
brofd). gr.4.—, geb. gr.5.50) fdjreibt ba§ „Sitterarifdje
@d)o" corn 1. Dttober 1905: „®in neue§ Salent unb
ein neues Stoffgebiet! — Unb bod) ein altes Salent
— baS uralte gabuliertalent ber Sdjeljere^abe unb ein
altes Stoffgebiet, baS SDlenfdjenljers mit feinen immer*
gleichen 8eibenfd)aften, mit feiner ©rbfie unb feiner

gagljeit! Senn nid)t eine Dilettantin, eine „nodj un*
geübte geber", rcie fict) in falfdjer SBefdjeibenfjeit bie
58erfafferin im S3orroort nennt, bat bie StooeÛen ge*
fdjrieben, oon benen einige bie lünftlerifdje Simplizität
oon 1001 9lad)t, ja fogar ben unbefdjreiblidjen 3auber
ber biblijdjen Siltion haben, unb nic£)t ber 9Bitnfcf),
Sefern, bie fiel) gern für grembartigeS begeiftern, ba§
SBunberbare ber marolfanifdjen Sanbc näherzubringen,
ift bie .Quelle biefer lleinen fiunftroerle, fonbern rein
bidjterifdje Sc^affenSfreube ntufj fie gejeugt fjaben."

CALACTINA Kindermehl
erleichtert

das Zahnen

kräftigt nnd stärkt den kleinen Körper, verhütet und

3516] heilt Erbrechen nnd Diarrhoe.

In Apotheken, Drogerien eto.

Di e

ERSTE
MILCHCHOCOLADE

DER WELTi
Û- PETER Erfinder VeVEYlôuts&ei

JEM ANQERE MARKE IST NAÇUANMUNQ.

A, Jordi-Kocher, Biel
empfiehlt in anerkannt reichhaltiger, geschmackvoller Auswahl und besten Qualitäten: [3958

Nouveautés fir fiamenhleider Blousenstoffen

B%"cSgirndt"cdhere., Aussteuerartikel
— ~ B o«*laàt f*«-

Ziehung Arth näohsthin.

Lose
vom Arthner Theater, wie auch
von den beiden Kirchen Ennet-
moon und älenzingen und vom
Dampfboot Aegeri versendet
à 1 Fr. und Ziehungslisten à 20 Cts.
das Hauptloseversand - Depot Frau
Haller, Zug. Haupttreffer 10,000 bis
25,000 Fr. Auf 10 ein Gratislos,
auch wenn von allen Sorten. [3957

Samenschusteret.
Die älteste, billigste und beste Bezugsquelle

für sämtliche Artikel zur
Damenschusterei ist beim Erfinder und Gründer
der Methode [3809

Schwaninger in Rorschach.
Preislisten gratis und franko.

Es werden jederzeit Kursleiterinnen
ausgebildet.

' A Wiskemanti'Jtneeht '

Centraihof Zürich Centraihof

Spezial - Geschäft
einfacher und feiner Tischgeräte

und Bestecke [3727

in Nickel, Kayserzinn, Alt-Kupfer
Ia Ia versilbert, echt Silber.

Prachtvolle preiswerte
Hochzeits - Geschenke
Verlangen Sie reich illnstr. Preisliste.

JJie Schrift : Die Däbrsalze in unserer
Hahrung und ihre Wichtigkeit zur

Bluterneuerung versendet gegen Einsendung
von 60 ets. in marken franko [3926

Reform-Verlag tn 8utz b. Biel.

Garantiert ächten

Bienenhonig
3949] das Kilo zu Fr. 1.70. (H 34770 L)

C. Bretagne, Bienenzüchter, Lausanne.

Muster werden auf Verlangen franco zugesandt. Das Anfertigen nnd das Sticken von Lingen wird rasch besorgt.

werden unzertrennt chemisch gereinigt, wenn die Farbe abgestorben, aufge¬
färbt und auf Wunsch unter billigster Berechnung repariert.

Färberei und Chem. Waschanstalt l3938

Terlinden & Co vormals H. Hintermeister
Küssnacht. Zürich.

Alkoholfreie Kleine Itteilen.
Sterilisierte ïrudrtsâfte aus frischen Crauben, rot und weiss,

Jfepfeln, Birnen, und Beerenfriiehten (Hirschen,
Heidelbeeren, Brombeeren, Johannisbeeren). Bestes Erfrischungsgetränk
für den ïamilientisd) und bei Ausflügen, traubensaftkuren. [3418

Gitronensaft. » Bimbeersyrup. » Gitronensyrup.

SENORlTA
GEFÜLLTE GigareTTE-WAi-WaFFeln

VaniLLe^ ChocoLaT, CaFé.
(h 3497x) PernoT WaFfeLn Fabrik,6enF.
äW Erster Preis auf der Weltausstellung in St. Louis 1904. *WI

Kropf, Halsanscliwellung
Bronohialkatarrh.

:!9ooj Der 6jährige Kropf, die Anschwellungen zu beiden Seiten des Halses und
der Bronohialkatarrh, mit Husten, Heiserkeit, Atembeengung und starker
Verschleiniung im Halse sind verschwunden. Mein Hals ist jetzt ganz weich
und hat wieder das frühere Mass von 40 Centimeter. Hals und Bronchien sind
frei von Schleim ; der Atem geht leicht und es reizt mich nicht mehr zum
Husten. Ich hätte Ihnen eher geschrieben, aber ich wollte noch zuwarten und
sehen, ob sich die Anschwellungen wieder zeigen würden. Ich setze volles
Vertrauen in Ihre briefl. Behandlung und erachte es als meine Pflicht, meine
Dankbarkeit zu bezeugen. Ich glaube, Ihnen einige Patienten zuführen zu können,
da Ihr Heilverfahren unschädlich und leicht anzuwenden ist. Ich werde es
nicht unterlassen, andern Kranken Mitteilung zu machen, wie ich von Ihnen
geheilt worden hin. Zwingerstr. 279, Ettlingen (Baden) 1. Juli 1903. Frau Emma
Gleissle. Die Echtheit vorsteh. Unterschrift beurk. : Ettlingen, 1. Juli 1903,
Bürgermeisteramt: Hafner. Adr.: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus.

[3497

Reparaturen aller Art werden prompt und billigst ausgeführt.

Aufträge für Weihnachten scl""1 i"2' eerne e"'-
o gegengenommen,

Das Lager in eingekleideten Puppen, besonders feinen
Gelenkpuppen, sowie einzelnen Körpern und Köpfen, ist bereits

vollständig assortiert. [3928

7ranz Carl Weber, Spielwarenhaus, Zürich
60 und 62 mittlere Bahnhofstrasse 60 und 62.

Schweizer Frsuen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Neues vom Büchermarkt.
Ueber Grethe Auer's „Marokkanische

Erzählungen" (Verlag von A. Francke, Bern, 314 Seiten
mit 17 Abbildungen nach Originalaufnahmen; Preis
brosch. Fr. 4.—, geb. Fr. 5.50) schreibt das „Litterarische
Echo" vom I. Oktober 1905: „Ein neues Talent und
ein neues Stoffgebiet! — Und doch ein altes Talent
— das uralte Fabuliertalent der Scheherezade und ein
altes Stoffgebiet, das Menschenherz mit seinen
immergleichen Leidenschaften, mit seiner Größe und seiner

Zagheit! Denn nicht eine Dilettantin, eine „noch
ungeübte Feder", wie sich in falscher Bescheidenheit die
Verfasserin im Vorwort nennt, hat die Novellen
geschrieben, von denen einige die künstlerische Simplizität
von 1001 Nacht, ja sogar den unbeschreiblichen Zauber
der biblischen Diktion haben, und nicht der Wunsch,
Lesern, die sich gern für Fremdartiges begeistern, das
Wunderbare der marokkanischen Lande näherzubringen,
ist die.Quelle dieser kleinen Kunstwerke, sondern rein
dichterische Schaffensfreude muß sie gezeugt haben."

Xinàmsk!
orlslotitsrt

das Zatinon

krllktigt »Nil Mi'Iit à kleinen Körper, verdatet Utitl

ssisi keilt Lrbràii miil Vikrikov.

In ^.xxzààsn, vroAsrisn sßo.

VI e

/vx >

oeoe "»»xxc

à.?FVrM-MVàsr, Siel
mplisiiit !» âànt reioiitiailiger, gesciimaeiiviiiei M desks siliaiitäteii: s3S58

Kouvssutès fir Lsmenkleiller

— ^ î<»»»R»-» »M

^isknnA ^.rchk nàokschkin.

1.0««
vom àtlinvr VI»enter vis auek
von clsn dsidsn Iiirel»vi» Dm»et-
ino«s und tleliniiijreii und vom
I>i»ii»Vkb«at i^vKerl versendet
à 1 Kr. und 2iedunKslisten à 20 dts.
das Ilauptlossversand - Depot Krau
UsIIer, 2ug. Daupttrstksr 10,000 dis
25 000 Kr. Nui >0 ein l-îrstîslo»,
auod wenn von allen Sorten. sggz?

Ssmensekusterei.
I)Ì6 'áltssts, Ki11is3ìs uuâ dssìs B62UA8-

guslis Mr 8âmilieke Artikel 2ur varusu-
3vtiusd6rvi ist dsim Gründer urul OrUuâsr
âvr Nvtkoâs 13809

Seknvsnînger in kiorseksek.
?reisI!stvQ gratis unci krauko.

^s woi-llsu (j6<lsr2sit k^urslsitvriunsu aus-
sàlâvt-

Leàldok veàldol
Spoliai » (lssodäkt

einfacher uns feiner Tischgeräts
uns kestecks ;z?27

iu Niàsl, l^a^36r2iuu, ^.It-Xupkor
la la versildsrt, vvdt Zildsr.

prachtvolle preiswerte
lioek^eite - Lesvkenke
Veilangev 8is rvied illasìr. kroislià

^ie Schrill: vie Nàtîà In unterer
Nahrung unk ihre Wichtigkeit zur

Liuterneuerung versenket gegen Einsendung
von öS Lts. in Marken franko MW
Reform-Verlag in 8ut2 b. Kiel,

l-îsrsntîvnt seilten

MKSMSMàvMKZ
zgjgj das Kilo Pr. 1.70. (g Z1770 1)

L. kretagns, kàiuiiàr, t.ausanne.

illustor vvrà aak Vvrlangea tranoo ^agosavàt. vas àkeitiAvn all«! das 8tiàu von Iiingen tvir»! rased denorgt.

wsrâôu uu2srtrsuut okvuiisOìi s^rvinist, vvsuu dis Isards adsvstordvu, aul^o-
kärdt und auk ^Vunsoli uutvr dillisstsr Lorsvkuuus rsparivrt.

I'ürdkrvi miff tillem. fVnseliiinstnlt lssss

lerlivà ^ Lo., vorruais II. llintermsisisr
Lüssnuelit. 2üriczv

Wkokolkeie Aeine Meilen.
Sterilisierte Fruchtsätte aus irischen Lrauven, rot unä cveiss,

Hepteln. LImen. unä Leerenttüeftte» (Mschen. oeiaei-

beeren, vrombeeren. Zohannisbeeren). Lestes ertrischungsgetränk
für cken familientisch unä bei ffusiiügen. Traubensaltkuren. sZ1!8

eittonensaN. ss> kimbeersvrup. eitksnensvrup.

Vrx « i l.1.^ ^ <2 u o e o I. txl ^ E ^ ffâ.

zmx) I^8.k?rtczl

Lestee peei» sui eiei» Itileltsusstellung in 8t. >.ouis 1804.

NalLansczIiîSlIliQN
Lronczliis.l^s.tai'i'Ii.

Mo»; Osr gjädriKö Xropk, clis ^.nsolisvsUnnKsn 2n bsiàsn Loi ion àss Haïsss unà
clsr fîlonoìiinlkntnrrli, mit Ilusten, Heiserkeit, ^temdeenKnnx nnà starker
VersekleimnnA im Halse sind versedvundsn. iXIsin Hais ist sàt Aan^ veiod
und dat wieder das trüdsrs Nass von 40 tüentimstsr. klais und öronedien sind
frei von Kodlsim; der iXtem Asdt ieiodt und es ràt mied niedt medr ^um
Husten. led datte Idneu edsr Kssedrisben, aber iod wollte noed Zuwarten und
ssdsn, od sied die -XnsedwsllunKsn wieder Zeiten würden. Iod sst^s volles
Vertrauen in Idre drietl. LodandluuA und sraodts es als meine ?tliodt, meine Dank-
darksit ^u ds^suKsn. Iod glaube, ldnen einige ?atisntsn?:ulüdrsn!au können,
da Idr Hsilvsrladrsn unsodädliod und lsiedt anzuwenden ist. led werde es
niedt unterlassen, andern Kranken ülittsilunA mi maeden, wie iod von ldnsn
Asdeilt worden din. 2winKsrstr. 279, lüttliu^en (Laden) 1. duli 1903. Krau Kmma
(Ilsissls. Die bledtdsit vorstsd. Ilntsrsodritt dsurk. : KttlinAsn, 1. ,Iuli 1903,
Lür^ermsistsramt: Lalnsr. ^Xdr. : f>rivatpoiikiinik Kiarus, Kirodstr. 405, tZIarus.

s3497

I^eparaluren à àrt vsà PWIM M diiiiKt MMdrt.

diutträxe kür Weiknackten «°^°n -à^ gegengenommen.

Das in eiuFekleiäeteu l^uppen, Kesonàer8 keilieu
(Trelenkpllpperi, sowie einzelnen I^örperri Uliâ I^öpkeri, ist dei-eits

vollstänäiF assortiert. ^gg28

Frans Karl Vkeder, Sviàràs. Wriek
6V und 62 rtciittlSrS Nsìiràoksîrasss 66 urià 62.



SrljitrtifEt 3Traiten-5cttune — VläStev fBr htn JjârartW|ïn Rrtte

Schwächliche in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende KindGI*
sowie blutarme sich matt fühlende und FierVOSe überarbeitete, leicht erregbare Erwachsene jeden Alters

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

HOMMÉL's Haematogen.
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte [3482

werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.
Man verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dr. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden.

[3956

m. Stamm-Stoffe
sowie

Spachtel-Rouleaux
und Rouleaux-Stoffe

jçder Art kaufen Sie ganz besonders vorteilhaft im ersten Zürcher
Vorhang-Versandgeschäft von [3594

Moser St C z. Triille, Zürich I.

Vorhänge

y *Tuchfabrikation
i

Wir beehren uns, unser Geschäft unserer werten Kundschaft und
einem weitern Publikum speziell auch für

•f>s° Kundenarbeit
Fabrikation von ganz und halbwollenen Stoffen für solide Frauen- und
Männer-Kleider in Erinnerung zu bringen.

Man achte genau auf unsere Adresse: [3963

Gebrüder Ackermann in Entlebuch.
Durch die während Jahrzehnten gesammelten Kenntnisse und

Erfahrungen in der Tuchfabrikation sind wir im Stande, jedermann reell zu
bedienen. Um rechtzeitig liefern zu können, bitten wir um baldige
Einsendung des Spinnstoffes, Schafwolle oder auch Wollabfälle.

(H 4930 Lz) Gebrüder Ackermann.

Edel- BoraXllfnentbehrlich
fürToilette und Haushalt
Verschönt denjeint u nd
macht jarte.weissg
Hände

Verlangen Sie gefl. Muster.
Einige ungefähre Angaben Uber Breite, Farbe und

Preislage sind bei der grossen Reichhaltigkeit erwünscht.

CHOCOLADEN
DELECTA

AUTO-NOISETTE
[3800

m
m

u
m
m
m
m

Filz
Fabrik Wil (St. Gallen)

3918] empfiehlt alle Sorten (111138 G)

Schuhfilze, Garderobefilze,
Sattlerfilze, Bandagenfilze. Filz
für techn. Zwecke. Filz für
Teppiche, Jupons, Stickereien,
Portieren, Filzanterlagen f. Linoleum etc.

Muster und Preislisten auf Verlangen gratis und franco

Tuchversandhaus
itifiUer-Jfiossmatm, Sehaffhanseti.

Grösstes Spezialgeschäft der Schweiz in Herren- und
Knabenkleiderstoffen. Direkter Einkauf in den bedeutendsten
Fabriken von England, Belgien und Deutschland. Versand
auch an Private zu wirklichen Engrospreisen. Zu Fr. 4. 50
schon garantiert reinwollene, solide Kammgarn- und Cheviotstoffe.

In höheren Preislagen stets prachtvolle Neuheiten.
20 Prozent billiger als durch Reisende bezogen.

200 Kollektionen zur Disposition. Gewissenhafte Bedienung,
was Tausende von eingegangenen Anerkennungsschreiben
beweisen. Muster und Ware franko. [3859

au lait,
aux noisettes.
Chocolats fins

PI8ET
-i-V^LAUSAIiriE.

Hausfrauen! Bräute!
Wollen Sie Freude an Ihren Möbeln

haben, so kaufen Sie ausschliesslich
Polstermöbel und Matratzen mit Dr.
Bischoffs chemisch präparierter Polsterauflage.

Besten Schutz gegen Motten-
frass etc.; schwellende Weichheit der
Polsterstücke. Zu haben in all besseren
Möbelmagazinen ohne Preisaufschi. [3828

Neuheit.
Prof. Wernd's hygienische

Heilmittel sind die vorzüglichsten Präparate

für Frauen- und Geschlechtskrankheiten.

Diese werden mit bestem
Erfolg angewandt hei Gebärmutterleiden,
Ansflnss, Wasserbrennen, Harnröhren-
und Blasenerkrankungen. Sie sind die
einzig sicheren Mittel zur Verhütnng
und Heilung von Periodenstörungen.
Diskreter Versand. Alleinverkauf für
die Schweiz durch: [3889
Postfach 40, Walzeiiliansen.

B.-i
Trauen- und Geschlechts-

Krankheiten
[3936

Qebärmutterleiden
?eriodettstörungeti etc.
wende man sich vertrauensvoll an das

Postfach 40, Walzenhausen.
'

Strengste Diskretion.

Schweizer Frsuen-Zeitung — ViAter Mr den häuslichen Kreis

in àsr DlltwioklunA oàer ksirn Dernsn eurûoklzlôidôllàô

sowie IlIuîâl^INIS sioii inntt kûlilsnàs unà klSI^HssOTL übsrurbeitsts, lsiolrt srrsKkurs ^I^HtikAOlZTVIDS ^säsu Alters
Asdràuoken sis XrüktiKunAsmittsl mit grossem XrkolA

Ilà UlII»I>IL^'s Usvmsîogvn.
vei' Appetit ei'«»avkî, rlîe geîsìîgvn unrl kûnpei'Iîvlivn Knsfiv 3 82

«enllen nssvk gekoken, rlss Kessmî-DIei'vens^sivm gesisi'Iîî.
Nun verlanZe ^sàook nusàruoklieû àus eelite „lli». llommel's" llsemsîogeiB unà lusss sielr keine àsr vielen XaelrnkmunAön uutrsàen.

^3956

u Ltsmin'Ltoffe
sowie

LpseliîelHoulesux
ullà Koulesux-Stotte

à^àor àt kuuksn Lis Aune besonàers vortsilknkt im ersten ^üreksr
VorknnK-VsrsulläKssokükt voll >Mj

MIvSSI' ât lî-, - 1>uNe, 2ûlîîvk I.

Vorkäme

«

Mir koekron uns, unser llssekiikt unserer werten Xunàsekukt unà
sinvin Leitern vuklikum speciell uuok kür

XunäsnardSit sZ
?ul>riks,tion von ^une unà linll-wallsnen Ltviksn kür soiiàe ^esuen» uncl
liHÄnnen-ltleiilee in ZrinnvrunA eu dringen.

Nun nvdto Asnnu nuk unsers áàrgsso: ^3963

keknllilei' Zìvkenmsnn ïn ^nilekuvk.
Vurvk àis wâkronà ààresdntgn gesammelten Xenntnisse unà Lrkà-

rungsn in àsr ikuvûkâkrikàtion sinà wir im Ltnnàv, ^jvàormânn reell eu
i-eàisnsn. Um rvektesltig liskern eu können, kitten wir um àlàigs Lin-
ssnàung àss Lxinnstolkes, Làkwolle oàer nuok Mollndkìills.

(H 4930 ke) <»ei»ri»tler

ôopSXlìinentbàlick
füi-loilelte unà ^susksìt
Vei'zckônt àenfeint u nà
mscki zsi-te.veisze
^ânàe

W«> ^9^

Xe/innAen 5ie Ae/l. às/er,
Linixs nn^ekÂìirs ^.n^advn Ukvi- Brsito, Isards und

?rsÎ3lasv 3inâ dvi âvi- sro33vn Rsivìidaltiâsit Sr^vUngodt.

^3800

Ki
W

Ki
Ki
Ki
W
Ki

?i1-
?àik l»t, kà)

ZM) emxllsklt nils Lortsn <IIl>Z8lî>

AeliiàLìl?«, <M»rÄvr«l»«L!I?v,
ik»i»Ä»Kviit»I^v. I »I«

L«r teelii». 21vvelî«. I'll»! tnr Vvz>
piedv, ^Uipoi»«, 8tiàvrei«i», ?«r
tîvrei», ^»I»ai»t«rInK«i» s kinolsum etc

Muà unil ^eislizien sul Verlsiigen Mi8 unil sisncll

I'uOdiVSi'saiicikaus
Mller-Aîossmsnn, Sel»»M»»«sen.

Orösstss LpseinlAssànkt àsr 8àvsie in Herren- unà Xnndsn-
kisiàsrstoiksllà Direkter Dinknuk in àsn dsàeutsllàstsll Dn-
driken von DnAisnà, DsiAisn unà Deutsekinnà, Versnnà
nueir un Drivnts eu ^virklieirsn Dn^rosxrsissn. è^u ?r, 4. 50
sekou Anrnntiert reinwollene, solicls lZiurnmAurn- unà DIrsviot-
stotls, lu koksrsn DrsisluASn stets xrueìitvolls Ksuìrsitsn,
20 Droeent dllllAsr uls àurek Rsissnàs keeoKsn,

200 Xollsktionsn eur Disposition, Dswisseniuìkts Leàisnun^,
wus ^uusenàe von sinASAUnAönsn ^.nerkennunKssekreiden
kswsisen, Nüster unà Murs t'runko, s3859

sci Isit.
sllx noisetbes.
Ltiocolsds kins

tiiausîi'auen! L^Luî«!
3iv ?>6uâo an Ikron ^lödvln

tìadsn, 3N kauksn 8iv au8seklie3s1ietl
^olZtn^möbol nnll ^latràvn mit Dr.
Liseko^s ekviniZoti präpariertsr Dolsìsr-
antlaxv. Lvston 8eknì.2 ^esen ^Ilàìtvn-
kra33 sîo. ; 3ek^vSl1vnciv VVt'iekIìsiti 6vr
D0l3ìsr3ì.Uek«. kaf>«n in »Il d633srsi>
Nndslrna^a^insn okne preisaufZekI. ^3828

I^SUtlSiì.
?rok Mvrnà s k>gîeniseke

Heilmittel sinà àis voreüxlioksten ?rüps-
rets kür?ruusn- unà kesvklevlitskrsnk-
ksiten. visse vsràsn mit kestsm Dr-
kolx ân^evunàt l>ei gskìlrmuttsrlsiàsll,
àsiiuss, Musserkrsnnsn, vurnrokren-
unà Llussnerkrunkun^sn. Lis sinà àis
sineiA siedersn Nitìvl eur Vergütung'
unà Heilung von vsrioàenstërun^en.
viskrster Versnnà. llllsinvorkäul kür
àie Loüvsie àurvlì!

4iO, »Iirei>Iinr»5>eii.

l» t

IrMNmâKeàà
IlrsMeiten

heàârmutterìeiâen
?erioâenstôrungen ete.
wenàs inun sioli vertrauensvoll un àns

I^osttsek 40, Mswenksusen.
^

8ti'eng8ie lZjskketion.



Stfttaretjsr UraitEn-Jettimg — Kälter für pen ftäualWten ftxti*

Vorzüglich istKnorrs Hafermehl
weil es,, mit Kuhmilch gegeben, die bekömmlichste Kindernahrung
gibt. Knorrs Hafermehl ist aus dem reinsten und besten Rohmaterial
hergestellt. Man verlange beim Einkaufen ausdrücklich „Knorrs
Hafermehl", welches in allen einschlägigen Geschäften erhältlieh ist. [3390

yj Cflï

INTËSTLÉ'S
SCHWEIZER MILCH -

i CHOCDLADEj
ÜcH c($

Einer Gefahr der Ansteckung ist jedermann

ausgesetzt, daher bediene man sich
zu Hause und auf der Reise, bei der Pflege
von Kranken und von Kindern stets der einzig
wirksam desinfizierenden

Servatol - Seife
Servatol-Seife ist mild, von angenehmen Geruch und eignet sich
als Toiletteseife zum täglichen Gebrauch.

Fest in Stücken à 1 Fr. und weich in Tuben à 50 Cts. Die
Tubenpackung bewährt sich speziell für die Reise. Servatolseife ist
erhältlich in den Apotheken oder direkt in der Hechtapotheke Hausmann
in St. Gallen. [3774

Marwede's Moos-Binden
(Menstruationsbinden) kosten p. Paket
à 5 Stück 1 Fr. Gürtel 75 Cts. Jahresbedarf

50 St. mit Gürtel Fr. 10.50 portofrei.
Direkter Versand von der

General-Vertretung für die Schweiz: [3940

W. Kaestner, Zürich I, Marktgassi 10.

Tür 6 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. fi. Toiletto-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [3484

Bergmann & Co., Wiedikon-Ziirich.

J. Tuchschmid
Glasmaler

11 Rieterstr. ZÜRICH II Rieterstr.11

Anfertigung jeder Art Glasmalerelen

speclell

In künstlerischer Ausführung.
Als vornehmstes Grsrhenk für
jeden Anlass vorzüglich geeignet.

Beste Empfehlungen. [3886

Hj Jlease's
\Backpulver
rf.Kuch«a,Ssg9lhojf,BicXwotk,ett.

anerkannt vorzügl. Ersatz für Hefe.
in Drogen-, Delikatess- u. Spezereihandlungen.

Fabrikniedoriage bei Carl F. Schmidt. Zürich.

Graphologie.
Charakterbeurteilung aus der

Handschrift. Skizze Fr. 2. —. Ausführliche
Skizze Fr. 4. —. Honorar in
Briefmarken oder per Nachnahme. [3467

Graphologisches Bureau Ölten.

^aim Waschpulver
Viele Fraue müend sich plage,
Tüend bim Wäsche schüli chlage,
Hetteds SCHULER's WÖSCHPULVER gnah,
Wörd de Schmutz viel besser Iah.

[3921

sind anerkannt die besten I

Lenzburger Confituren sind billig
und ausgiebig.

Lenzburger Confituren sollen in keinem

Haushalte fehlen.

Lenzburger Confituren haben ganz das köst¬

liche Aroma der frischen Frucht.

Lenzburger Confituren sind ein wohlschmeckendes,

gesundes Nahrungsmittel.

Lenzburger Confituren
Johannisbeeren Zwetschgen
Himbeeren Heidelbeeren
Erdbeeren Orangen
Aprikosen Aepfeln
Brombeeren Quitten

Hollunder
sind in Blech- und Email-Eimern, sowie Email-Kochtöpfen à 25, 10 und 5 Kg.

neuen Patentflaçons à ca. 500 und 1000 Gramm
•«-ja*«*.! 1 rM. lb«*.HB«-i

Stachelbeeren
Mirabellen
Hagebutten
Kirschen
Pfirsichen

Lenzburger Gemüsekonserven und Compotenfrüchte
werden wegen ihrer hochfeinen Qualität allgemein bevorzugt.

Conservenfabrik Lenzburg v. Henckell & Roth.

Grösste Beerenkulturen der Schweiz. [3943

Schweizer Frauen-Zeitung — Matter Mr ven häuslichen Krew

Vorüüzlieli izljlnimjlssermekl
Visii es, mit Xàmiioli g'eAsdsn, àis dsi^ömmiieksts Xinäernärun^
^ibt. Xnorrs liaisrmsiii ist aus âsm rsinstsn imä dsstsn Rodmatsriai
dsr^sstsiit. Nan vsrlan^s dsim Linksuksn s.usäi'üczkiioii „Knorrs Naksr-

meiol", ^velczkkL in slisn einseiiiâZ'iZ'kn Lssoiiâi'l.kn erilaitlioii ist. Mg»

cnoL0i.^oe!

Rinsr lZstakr àsr ^nsteekunK ist ^jsàsr-
mann ausKssst^t, àaker dsàiens man siek
2N Rause unà auk àsr Reise, i>si àsr RÜSAö

von Xranken unà von Rinàsrn stets <1 er sin?ÌK
vrirksam àssinkêciersnàsn

Te^vsKol m Seï?e
8srvatoi-8sike ist miià, von anKsnskmsn Lcerusk unà eignet siok
ais ?»iiv4tes«ik« ^um liij^liilieii <»t l»rnir«lr.

Rsst in Ltüsksn à K l'r. unà >vsioli in ruben à FO 0ts. Nie
?udenpaekunK dswäkrt sioic speciell kür àis Reise. Fernato/se//e -si er-
/mtt/ic/i /n àen .ì/coi/îrk'rn oàer à/re/ct in c/er /4so7ita/,ot/ieke /knusrnnnn
rn St. <?n72er». ^3774

Iiilài-wkljs'8 IVIoo8-kinljen
(I^sn8ti'ustionsblk,äsn) boston p. ?àot
à. 5 3ti1ok 1 ^r. OUrtel 75 Ots. Cadres-
dsâark 5tt 3t. wit OUrtot I^r. 10.50 porto-
krvi. Direktor Versand von der
General-Vertretung Mr die 3eti^vei2: s3940

lV. Xssstner, ^ürivli I, liàizszz» 1».

Mr S Franken
vsrssnàsu franko xsAsn I^aeknakms

btto. ô Ko. il. IoiIotto-iìbtsII-8oiton

(oa. KO—70 löiciitbssekäcÜAts Ltüeke
àsr feinsten roilstte-Seiksn). 13484

Rvrxmann à Lo., 4Visàikon-Xiirisk.

^uàekmiâ
01s.slus.1sr

II kleleiZli'. II liieteà II

üllkerlißuiiZ ieâer àtt lllasimlmleii
spsololl

In kllnstlsrlsnker kustllkrung.
àts v»r««k>»nten N kUr
isclsu Unisss vor^Uxlieü ssslAnet.

ôesìe Empfehlungen. P388S

^îssss's
rl.5»îd«»,S»xàrl.S»«ìvnk,»is.

anerkannt voreilAl. Frsat? tc» tts/ß,
i» lZcoxsn-. lZs!!I<s>o»' u. Zpereceûiinicànxsu.

7ibc!>imo6oc!sxs de! l!l>à i. îàiil, iiiskd.

graphologie.
OkarakterbsurtsilunA aus àer Ran à-

sàrikt. Lki^^s Rr. 2. —. ^usküürüeiis
8ki?i?s Rr. 4. —. Honorar in Rriek-
marken oàsr per Raoknaìrms. s3467

Lrspliologisokvs kursau vltsn.

^"^àhpà
Viele rkaue müenll siok plage,
liienli bim Wàeolie sollül! village,
tteitecls 8etttI1.^lî's WÜSettl'UI.VLll gnak,
Wûi-li cle Lvllmutr viel beseei' lak.

W21

Ânà snerksnnt à besten!

I-cSQ^durASi' Loukitursrl sincl dilIiZ
unà ausAiediZ.

I^SQTdurgsr LoilQìrlrsu sollen in ksineln
Huuslialto kslllen.

I^su^durgsr LOuHtursu liaden Zan^ àas ìàt-
lielie itiowa àer ki'iselien ?ruekt.

I^SQZiIzrlrASi' Ooutltursu sincl sin tvolllàineekevà,
Assunàes XalirunASmittel.

Iisuzidurßor VovLturs»
^oksnnîsbeenen ZL«»sîsvlAgvn
Kîmkeenen tleîrlelkvei'en
Lnllkesnei, 0i»snge»,
^pi'îlîosen ZKvpîeln
knomdeenen Quitten

Qeliunlien
sinà in Llsvll- uuà Hlus-il-Hlrusru, sslvis Hius.il-^oo1itöpksu à 25, 10 uuà 5

ususu?s,tsutàtzc>us à os.. 500 uuà 1000 0rs.uuu
»» R»I R »-»». M»-» >

Tìsvlkeideei'en
Il/Iîesbellen
Qagedutten
lîînsviien
l'fii'sîvlien

tienibul'gsl' Lsmüsskonssl'ven unà Lompotenfnückts
«»eeiien «»egen iknee kovk^eînen Qusiîiëî silgeineîn devon^ugî.

0vN8Kl'V6niaIll'ÌI< I.KN^llUI'g v «enà» St kà
(Arössts Lsersiànltursii âsr Lczliv^sis. 13943
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